






Antrag auf
  Erteilung
   Verlängerung              






einer Reisegewerbekarte nach § 55 Abs. 2 GewO
Geltungsdauer     _____   Jahr(e)

unbefristet     
   für eine selbständige Tätigkeit


  für eine unselbständige Tätigkeit bei folgend aufgeführten Gewerbebetrieb: (Bezeichnung, Anschrift/Sitz der Firma, bei jur. Personen Ort u. Nr. der Eintragung) 
______________________________________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________________________________
 
 1. Personalien des Antragstellers
	a) Name
	 Name und Vorname, ggf. Geburtsname
 
 

	b) Geburtsdatum
	 Geburtsdatum und -ort (Land/ Kreis/ Gemeinde)

 

	c) Merkmale
	 Körpergröße:                                                      Augenfarbe:

	d) Wohnung
	  Straße, Haus-Nr.                                                                          Postleitzahl, Ort                                                               Telefon / Fax


	e) Staatsangehörigkeit
      ( bei Ausländern auch Heimatanschrift)
	  deutsch         Bei Ausländern       Aufenthaltsgenehmigung          Aufenthaltsberechtigung      gültig von - bis                                                                                            erteilt durch:

   

	f) ev. Auflagen u. Beschränkun-      gen der Aufenthaltsgenehmig
	 

	g) ausgewiesen durch
	  Reisepaß      Personalausweis          Nummer:  ______________________     ausgestellt am                                 - 
       ausgestellt durch                                                                                                                                                              - 

	h) Sind Sie vorbestraft?
	  nein             ja    wegen                                                                                                                                             - 


	i) Strafverfahren
	 Ist gegen Sie ein Strafverfahren anhängig?                nein                         ja, bei:



	j) Bußgeldverfahren wegen
   gewerblicher Tätigkeit
	 Ist gegen Sie ein Bußgeldverfahren wegen Ver-
 stößen bei einer gewerblichen Tätigkeit anhängig?   nein                         ja, bei:


	k) Gewerbeuntersagungs-                 verfahren
	 Ist gegen Sie ein Gewerbeuntersagungsverfahren
 nach § 35 der Gewerbeordnung anhängig?                nein                         ja, bei:



 2. Vorzulegende Unterlagen
	a) Führungszeugnis zur Vorlage bei Behörden                                                               ist beigefügt            wurde beantragt        wird nachgereicht


	b) Auskunft aus dem Gewerbezentralregister                                                                  ist beigefügt           wurde beantragt        wird nachgereicht


	c) Handelsregisterauszug des Amtsgerichts                                                                     ist beigefügt           wurde beantragt        wird nachgereicht
     (nur erforderlich, wenn das Gewerbe bei einer im Handelsregister
      eingetragenen oder noch einzutragenden Firma geführt werden soll) (bei unselbständiger Tätigkeit)



 3. Angaben zum Betrieb / zur beabsichtigten Gewerbeausübung  (Genaue Angabe! "Waren aller Art" ist nicht möglich)
	a) Bei Waren:          Feilbieten von                             Ankauf von                                     Aufsuchen von Bestellungen auf


	b) Bei Leistungen:      Anbieten von                                  Aufsuchen von Bestellungen auf


	c)                                     Selbständige Ausübung unterhaltender Tätigkeit als Schausteller oder nach Schaustellerart 




4. Zweitschriften für Schausteller
	Es werden _______ Zweitschriften der Reisegewerbekarte benötigt.
                                                   ( Anzahl )
 ( Nur auszufüllen bei selbständiger Ausübung unterhaltender Tätigkeit als Schausteller oder nach Schaustellerart.)


5. zurückliegende Anträge

	Wurde bereits früher eine Reisegewerbekarte beantragt?                                    ja                           nein
   ( Falls ja, so ist diese beizufügen oder es ist anzugeben, wann, von welcher Behörde und aus welchen Gründen die RGK versagt oder entzogen worden ist. )



Hinweise:
Dieser Antrag ist bei der Wohnsitzgemeinde zur Ausfüllung der folgenden Stellungnahme vorzulegen. Mit dem Antrag ist ein Lichtbild des Antragstellers aus neuester Zeit im Paßbildformat vorzulegen. Auf der Rückseite des Bildes sind Name und Vorname des Antragstellers zu vermerken. Für den Umgang mit Lebensmitteln ist darüberhinaus die Vorlage eines Gesundheitszeugnisses nach den Bundes-Seuchengesetz erforderlich sowie eine Abnahmebescheinigung über die Geeignetheit für das zu verwendende Fahrzeug.
Hinweis nach § 19 Abs. 3 des Thüringer Datenschutzgesetzes: Die Angaben sind erforderlich, um zu prüfen, ob die Voraussetzungen für die Erteilung der beantragten Erlaubnis / Konzession vorliegen. Rechtsgrundlage ist § 11 Abs. 1 und Abs. 4 Gewerbeordnung in Verbindung mit den beantragten §§. 
6. Versicherung der Richtigkeit und Unterschrift
	Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben und bin mir darüber im Klaren, daß die Ausübung des Gewerbes vor Erteilung der Reisegewerbekarte in § 145 Abs. 1 Nr. 1 u. Abs. 4 der GewO mit Geldbuße bis zu zehntausend Deutsche Mark bedroht ist. 

	 Ort
 
	 

                                                               Unterschrift

	 Datum
 
	

	 Anlagen:
                 1 Lichtbild                1 Reisegewerbekarte                 Gesundheitszeugnis


________________________________________________________________________________________________________________
Stellungnahme der Gemeinde
	Die Angaben des Antragstellers sind
   richtig              unrichtig, da 

	Eingangsdatum
______________________________________________________
amtl. Führungszeugnis 
beantragt am

	 Tatsachen, die eine Versagung der Reisegewerbekarte begründen,
   sind nicht         sind folgende
       bekannt.                bekannt:

	Auskunft aus dem Gewerbe-
zentralregister beantragt am

	
	Ort, Datum 


	 Der Antragsteller wurde auf seine Pflicht, den Beginn eines Reisegewerbes der Wohnsitz-
 gemeinde mitzuteilen (§ 138 Abs. 1 Abgabenordnung), hingewiesen.
   ja                      nein
	i.A.
(Unterschrift / Stempel)


_________________________________________________________________________________________________________________
Verfügung des Landratsamtes Weimarer Land -Untere Gewerbebehörde-
	   Führungszeugnis / Gewerbezentralregister              angefordert am __________________  Namenszeichen ______________________
   Führungszeugnis / Gewerbezentralregister              liegt bei / wird nachgereicht
_______________________________________________________________________________________________________________
   Anfrage / Anforderung der Akten bei
   Ausländerbehörde                                                                                                                                    am ______________________
       Einwände:
_______________________________________________________________________________________________________________
   Ausstellung der Reisegewerbekarte wie beantragt 
                                                                                                                                                                               Gebühr                           €
   Ausstellung der Reisegewerbekarte mit folgenden Änderungen / Wortlaut                                          ____________________________
                                                                                                                                                                              - Vorschuß                      €
_______________________________________________________________________________________________________________
   RGK-Nummer                                                             gültig bis
                                                                                                                                                                              Auslagen                         €
_______________________________________________________________________________________________________________
   ausgegeben am                                                             an (Stadt / Gemeinde / Antragsteller / Bevollmächtigten)
                                                                                                                                                                               Gesamt                           €
_______________________________________________________________________________________________________________
   Mitteilung an                                      Stadt/Gemeinde)         Polizei         Arbeitsamt
                                                              Ausländerbehörde       Finanzamt                                                

                                                                                                                                                                                                                                                             Datum, Unterschrift


Eingangsvermerk der Behörde:























